


Die Einordnung der Weingasse als Mischgebiet ist nicht zutreffend. Es ist eine reine
Wohngegend und es befindensich hier keinerlei der in $6 der BauNVO aufgeführten
Gewerbebetriebe.

Die im Rahmen der 1. Auslegung erfolgte Abwägung ist deshalb nicht korrekt, weil es sich
beim Vorhaben der DHL nicht um eine,,Baugenehmigung" im Sinne der Bayrischen
Bauordnung Art. 58 handelt, sondern um einen vorhabenbezogenen Bebauungsplan nach
$12 BauGB.

Die Tatsache, daß für die Wohnbebauung keine Genehmigung vorliegt, ist nicht- wie in der
Abwägung suggeriert, darauf zurückzuführen, daß es sich um Schwarzbauten handelt,
sondern um Bauvorhaben der Wehrmacht aus den 1930erJahren beim Bau der Muna
Weichering. Diese Bauvorhaben wurden aus Gründen der Geheimhaltung lediglich intern in
der Bauverwaltung genehmigt.
Die Gebäude wurden damals als Wohngebäude für Beschäftigte der Muna erbaut und bis
heute als Wohngebäude genutzt.

Für diese Gebietskategorie des Allgemeinen Wohngebietes sind als Orientierungswerte nach
DIN 18005 Beiblatt l,,Schallschutz im Städtebau" nachts 40 dB(A) einzuhalten.

Dieser Wert wird um bis zu 5 dB(A) überschritten, auch ohne zusätzliche Berücksichtigung
von möglichen Emissionen aus dem Tanklager.

Die existierende Lärmbelastung hier ist schon jetzt sehr hoch, Der Verkeh.rslärm wird jetzt
nach Laubabfall durch den Wald kaum noch gedämpft und man hat das &fuhl, direkt neben
der Straße zu stehen,
Die durch das Eschentriebsterben verursachte fortschreitende Verlichtung des

Gemeindewaldes wird das Problem noch verstärken und der Wald auch in den belaubten
Sommermonaten kaum noch für Schalldämpfung sorgen.
Es gibt keine Aussagen über den Gesamtlärm in Verbindung mit den anderen vielfältigen,
bereits e*istierenden Lärmquellen.
Was nützen Einzelgutachten von veischiedenen Lärmquellen, die soweit bereinigt werden,
daß sie unter den Grenzwerten liegen, wenn sich der Gesamtlärm für uns als Anwohner mit
an Sicherheit grenzender Wahrscheinlichkeit summiert ?

lch bezweifele die Richtigkeit des schalltechnischen Gutachtens, der Verkehrsuntersuchung
und des Feinstaubgutachtens.

Mit freundlichem Gruß


